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EDITORIAL & INHALT
EDITORIAL
Hallo liebe Unihockeyaner,
ein weiterer Winter stehtvor der Tür und mit ihm dieUnihockey Saison 11/12.Doch im Gegensatz zumWinter ist die Saison da unddie erste Runde bereits gespielt.
Die Resultate der bisherigenSpiele und die Spielpläne,aber auch den Bericht zumTrainingslager findet ihr indieser Ausgabe.
Viel Spass beim lesen.
Markus Salvisberg
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mit 'P' – wo währschafteSpagettata aufgetischtwurden. Nach dem Mittagsjass ging das Trainingslager bereits mitdem Spiel gegen Surseeweiter. Auch hier erreichten wir wieder dieSouveränität vom Donnerstag, konnten so dasSpielzepter an uns reissen und weiter Selbstvertrauen tanken.Die Zeit vor demNachtessen verbrachtenwir am nahe gelegenenSempachersee. Bei wolkenlosem Himmel gingdas Jassen weiter. Einige versuchten sich auchals Vertonungsspezialisten von Erwachsenen

TRAININGSLAGER

Wie jedes Jahr, standauch vor der Saison11/12 ein Trainingslagerauf der Agenda. Nachdem letztjährigen Abstecher in die Ostschweiz zog es unsdieses Mal Richtung Innerschweiz nach Grosswangen bei Sursee.Doch nicht nur der Ortwar neu, sondern auchder Termin, welcher bereits auf Mitte Augustangelegt war.So trafen sich das Herren I und die JuniorenU18 am frühen Samstagmorgen (20. August) inWohlen bei prächtigemSpätsommerwetter.Doch das FlipFlopWetter trieb die Temperaturin der KalofenHalle inGrosswangen aufschweisstreibendes Niveau. Verglichen mitden Temperaturen imHornetsDome am vergangenen Donnerstagwar es jedoch noch angenehm kühl.Mit dem Trainingsmatcham Donnerstag vor demLager gegen die Moosseedorfer Hornets begann für das Herren Iein intensives Trainingswochenende. Bliebenwir in der letzten Cuprunde gegen das selbi

ge Team noch chancenlos, so konnte dieMannschaft ums Trainerduo Beyeler/Lauperim Hornetsdome überzeugen. Da wir nahezuin Bestbesetzung antreten konnten und konzentriert agierten,gewannen wir das Duellknapp.Bereits am Samstag umneun Uhr erhielten wirdie Gelegenheit unserSpiel weiter zu verbessern. Im ersten Trainingin Grosswangen lag derFokus auf der Defensivarbeit.Den Mittag verbrachtenwir in der Pinte – ja Fipu, das schreibt man
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unterhaltung oder näherten sich unauffälligden weiblichen Eingeborenen.Am Abend stand dannnochmals eine Trainingseinheit auf demProgramm, bei welcherwir die Offensivspielzüge einstudierten.Am Samstagabend zoges die Mannen des Herren I nach Willisau insRock Café, wo die vergangen Zeiten im wildenWesten der USA wiederbelebt wurden. Bei Bier,Lagerfeuer, Saloon, Revolverhelden und Countrymusik genossen wireinen gemütlichenAbend.Am späten Sonntag

morgen startete dieletzte richtige Trainigseinheit des Herren I.Nach dem Mittagessenund den polysportivenAktivitäten veranstalteten wir noch ein locke

res Turnier zwischenden zwei Linien der Herren und einer Linie derJunioren.So ging ein schönes Wochenende in Grosswangen zu Ende undlangsam aber sichermachten wir uns aufden Weg zurück insBernbiet.
An dieser Stelle eingrosses Dankeschön andie Organisatoren fürein tolles Wochenende.
Markus SalvisbergSpieler Herren I
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TRAININGSLAGER



7



8

SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
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JUNIOREN E
SPIELPLAN
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
SPIELPLAN

RESULTATE
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JUNIOREN D
TABELLE
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
SPIELPLAN

RESULTATE
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JUNIOREN C
TABELLE
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
Bericht 1. Spieltag
Vor nur wenigen Wochen hat sich der UHTTV Wohlen entschieden,das Junioren B KF Teamaufzulösen und dieSpieler in die U18 Junioren Mannschaft zu integrieren. DieseMassnahme war aufgrund des sehr reduzierten Kaders dernotwendig. Mit nur sehrwenigen Trainingseinheiten versuchte dasTrainer Quartett, dasTeam zusammen zuführen.Dementsprechend wardie erste Meisterschaftsrunde die grosse Unbekannte.Trotz des nun neu 19Mann starken Kaderstraten die Wohlener mitnur 9 Feldspielern undeinem Torhüter an derersten Meisterschaftsrunde an.
UHT TV Wohlen vs.Lausanne UC UnihockeyIm ersten Spiel trafendie Junioren des UHT TVWohlen auf LausanneUC Unihockey. LangeZeit tasteten sich dieTeams ab, bis in der 6.Minute Spring in der eigenen Zone einen Lausanner Spieler von

hinten über die Bandebeförderte. Die klareZweiminutenstrafe erhöhte den Druck aufWohlen. Die Lausannerzogen ihr Powerplay aufund spielten den Pass inRichtung Wohlener Tor,wo Fischli den Ball abfangen konnte. Dieserstartete sogleich denKonter. Kurz nach überqueren der Mittelliniesieht Fischli den auf dergegenüberliegendenSeite mitgelaufenenZeier und spielt diesemeinen herrlichen Querpass. Zeier verwertetsauber zum 1:0 in Unterzahl. Danach folgtenbis zur Pause noch einige schöne Torchancen,verwertet wurde jedochkeine.
In der 21. Minute erhältWohlen aufgrund einesStockschlags einen Penalty zugesprochen. Zeier läuft an und verfehltdas Tor nach einemschönen Täuschungsmanöver nur knapp.Wohlen liess sich dadurch jedoch nicht beirren und zog dasPowerplay auf. MehrereMale spielten sich Fischliund Gautschi den Ballhin und her, bis sich

Fischli in der 23. Minutevon der Mitte aus einHerz fasste und zum2:0 erhöhte. In der 28.Minute war es wiederumFischli, welcher in dereigenen Zone den Ballerobern konnte und sogleich den Konter lancierte. Dieser Konterzahlte sich wiederumaus. Fischli schloss miteinem weiteren Weitschuss zum 3:0Schlussstand ab.

Wohlen:7. Zeier (Fischli) 1:0,23. Fischli (Gautschi)2:0, 28. Fischli 3:0
Strafen Wohlen:2 x 2 Minuten (Spring,Gautschi)
Strafen Lausanne:1 x 2 Minuten

UHT TV Wohlen vs.UHC MeiersmaadIm zweiten Spiel des Tages traf Wohlen auf denUHC Meiersmaad. DieMüdigkeit der Wohlenerwar ersichtlich, aufgrund des reduziertenKaders auch verständlich. Nichts desto trotzversuchten die Wohle
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JUNIOREN U18

nute schienen die Wohlener wiederum in einenKonter zu laufen. Zeierunterband dies mittelsCheck und wurde für 2Minuten auf die Strafbank geschickt. Während dieser Unterzahlgelang es Spring mittelsBackhandSchuss auf1:2 zu verkürzen. Mitdiesem Resultat verabschiedeten sich dieTeams in die Pause.
Vier Minuten nach Wiederbeginn kassierten dieMeiersmaader eine 2Minutenstrafe. Wie imersten Spiel im Boxplayspielt Fischli nun im Powerplay das Zuspiel aufZeier, welcher zum 2:2

Ausgleich verwertenkonnte. Das Spiel entwickelte sich nun immermehr zu einem offenenSchlagabtausch. BeideTeams kämpften um jeden Zentimeter undschlossen mehrere Maleauf das Tor ab. Wohlenhatte zwar viele schöneFreischläge, musste sichjedoch wiederum in der31. Minute belehren lassen, was die Effizienzbei Freischlägen ausmachen kann. Ein Pass –ein Schuss – 2:3 fürMeiersmaad.In der 34. Spielminutewurde ein Konter vonFischli ausserhalb desTorraumes durch denam Boden liegenden

ner sogleich das Spieldiktat zu übernehmen.Mehrere schöne Angriffebeider Teams bewogendie Torhüter zu Glanzparaden. In der 13. Minute konnten dieMeiersmaader nach einem Torhüterauswurfdas Skore eröffnen. Sienutzten eine Unsicherheit in der Wohlener Abwehr aus und erzieltendas erste Tor dieser Saison gegen den bisherungeschlagenen Torhüter Inderbitzin. KeineMinute später – Wohlenwohl noch in Gedankenbeim Gegentor – erzielten die Meiersmaadernach einem Freischlagdas 0:2. In der 16. Mi
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE

18. Spring 1:2, 25. Zeier (Fischli) 2:2, 31. Meiersmaad 2:3, 39. Zeier(Schürch) 3:3.
Strafen Wohlen:1 x 2 Minuten (Zeier)
Strafen Meiersmaad:2 x 2 Minuten
Bemerkungen:36. TorAnnulation einerwunderschönen Direktabnahme von Scheurer(nein es war kein hoherStock, wie die Videoanalyse zeigte…)
Aufstellung:Inderbitzin (Tor), Faricelli, Fischli, Gautschi,Scheurer, Schürch,

Spring, Wirth M., WirthT., Zeier
Staff:Bähler, Friedli, Rindlisbacher, Schwarz
Fazit:3 Powerplays, 3 Boxplays, 6 erzielte Tore (2Powerplay, 2 Boxplay, +1 annuliertes PowerplayTor), 3 Punkte, 4 integrierte BJunioren >eine durchaus erfolgreiche erste Meisterschaftsrunde.
Raphael SchwarzTrainer

Torhüter verhindert,was eine 2 Minutenstrafe nach sich zog. In der36. Minute verwerteteScheurer in Überzahl,das Tor wurde jedochwegen hohen Stocksaberkannt. Dadurchverstrich die Strafe ungenutzt. In der 39. Minute spielt Schürch denBall auf den vor dem Torstehenden Zeier. Dieserverwandelte mittelsBackhand Drehung zum3:3. Bei diesem Resultatblieb das Spiel, beideTeams können mit demResultat zufrieden sein.
Wohlen:13. Meiersmaad 0:1,14. Meiersmaad 0:2,
TABELLE
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JUNIOREN U18
RESULTATE

SPIELPLAN
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
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DAMEN
TABELLE

Silvia Anderegg
Ortschwabenstrasse 2, 3043 UettligenTel. 031 534 44 65Mobile 079 706 88 61
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
BERICHT 1. SPIELTAG
Die Saison 2011/2012werden wir in einerWestschweizerGruppebestreiten. Dabei treffenwir auf nur zwei Gegnerder letzten Saison, gegen die restlichen sieben haben wir injüngster Vergangenheitnicht gespielt, darunterbefinden sich vier Aufsteiger aus der 5 Liga.
Rüeggisberg war unsererster Gegner, bekanntaus letzter Saison. Auchdamals bekamen wir esmit ihnen in der erstenRunde zu tun und verloren; Schlüsselwort«Inuit».Mit drei Linien spieltenwir nun diesen Matchdurch. Die Partie gestaltete sich ausgeglichen,Pausenresultat 2:2. 3:2konnten wir kurz nachder Pause in Führunggehen, mit dem 4:2 inUnterzahl wurde diesesSpiel entschieden,Schlussresultat 5:3.
Nun trafen wir auf diejunge Mannschaft ausMarly, aufgestiegen ausder 5. Liga mit einemTorverhältnis von plus167(!), so die Recherchen unserer Führungscrew. Wir konnten also

etwa erahnen was aufuns zu kam. Wir wurdennicht enttäuscht. Mit einem guten Torhüter undmit nur zwei Linien spielend, waren sie unstechnisch und läuferischüberlegen und führtenschnell einmal mit 0:3,wobei nicht alle Trefferzwingend waren. Dankeiner missglückten Angriffsauslösung vonMarly konnten wir vorder Pause noch auf 1:3verkürzen. Nun mit zweiLinien agierend gelanguns kurz nach der Pausenochmals ein Treffer.Danach zog Marly aufdas vermeintlich entscheidende 2:5 davon.Die Jungs blieben zwarimmer noch gefährlich,aber sie hatten dieRechnung nicht mit den«alten» kämpfendenWohlener gemacht.Nach dem Anschlusstreffer zum 3:5 trafenwir unmittelbar mit BullyGoal sogar noch zum4:5, was noch einmalKräfte frei setzte. Sieben Minuten vor Schlussgelang uns der Ausgleich. Zwar gab es aufbeiden Seiten danachnoch Möglichkeiten dasSpiel zu entscheidenwobei wir auch das

Glück in Anspruch nahmen, aber den einenPunkt hatten wir unsaufgrund unserer kämpferischen Leistung verdient.
Mit drei gewonnenPunkten aus der erstenRunde durften wir zufrieden sein, gelang undder Saisonstart auchschon schlechter.
Noch einige Gedankenzum Abschluss..., dasKader dürfte sich in etwa in dieser Zusammensetzung währendder ganzen Saison präsentieren, wobei zu erwähnen ist, dassBouquet mit seiner körperlichen Präsenz in derersten Runde noch fehlte. Keinen grossenSpielraum haben wir beider Torhüterposition,wobei sonntägliche Abwesenheiten durchBrunch oder Kaffeeorgien wohl noch mit einem uralten undverdienten Torhüterkompensiert werdenkönnten, jedoch beiakuter Verletzung unseres Stammhüters während einerMeisterschaftspartie wirin arge Nöten kämen.
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HERREN II
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE

Die zwei neuen jungenSpieler bringenSchwung in die Linienund die neue Trainercrew macht ihre Sachebis jetzt gut. Warum dieFreiburgerLinie nichtauf Turen kommt bleibtein Rätsel, optisch sindsie ballsicher und spiel

bestimmend, beweisenaber in den entscheidenden Momenten vorbeiden(!) Toren nichtdas glücklichste Händchen. Oder spielt da dieBelastung durch Doppelmandate eine nichtzu unterschätzende Rolle...?

Andreas SpycherSpieler

SPIELPLAN
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HERREN II
RESULTATE

TABELLE
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SPIELPLÄNE / RESULTATE / TABELLEN / BERICHTE
BERICHT 1. SPIELTAG
Für die Herren I Mannschaft startete die Saison am ersten OktoberWochenende in der neuen Schützenmatte vonBurgdorf.Im Startspiel warteteder altbekannte GegnerUHC BielSeeland. Diebisherigen Duelle warenmeist hart umkämpftund sorgten stets fürSpannung.Auch in der dritten Ligahielt die Affiche ihrenErwartungen stand.Die Seeländer erwiesensich als schnelle Läuferund behielten währendder hartumkämptenPartie stets die Oberhand.Mit einem Gesamtscorevon 2:4 verpassten wireinen optimalen Saisonstart. Für die beidenWohlener Tore sorgtejeweils Boner.
Im zweiten Spiel traffenwir auf den uns unbekannten Gegner Uetigen. In einem Spiel,welches nicht durchtechnische Raffinessenglänzte, konnten wireinen knappen, jedochkaum gefährdeten fünfzu drei Sieg feiern.
In der zweiten Runde

drei Wochen späterstanden die Partien gegen Gürbental und denBerner Hurricanes aufdem Programm. Gürbental ist uns aus denZweitligaSaison bekannt. Da sie letzte Saison die BarrageSpieleverloren und wir direktin die dritte Liga abstiegen, kommt es dieseSaison nun zu weiterenzwei Duellen.Auch in diesem Spiel imHornetsdome bei Zollikofen schenkten sich diebeiden Mannschaftennichts.In einer Partie mit zahlreichen Chancen undwenig Toren sorgtenSalvisberg M. und Bonerfür die Entscheidung.Das Tor von Gürbentalvermochte die Partieauch nicht mehr zu kippen.
Im letzten Spiel des Tages tratten wir gegendie Altherren des BernerStadtclubs an. Das Score für die Wohlener eröffnete Zbinden mitseinem ersten Saisontreffer. Auf den zwischenzeitlichenAusgleich folgte ein Powerplaytor von Bähler,welcher nach einer Sei

tenverlagerung von Salvisberg A. frei zumSchuss kam.Anderegg im Tor trauteder Sache jedoch nochnicht und lancierte Boner mit einem weitenAuswurf. Boner vollendete souverän und sorgte so für denSchlussstand.Schlussstand? Nei, dennAnderegg orakelte richtig. Die Canes reagierten und ersetzten ihrenSchlussmann durch einen zusätzlichen Feldspieler. Mit dernummerischen Überlegenheit an Feldspielerkonnten Sie noch denAnschlusstreffer realisieren.
So stehen wir nach zweiRunden auf dem drittenPlatz mit zwei PunktenRückstand auf das bisher siegreiche BielSeeland.
Nach dem Abgang vonSchwab und der Verletzung von Geiser, er wirdauf Grund seiner Knieverletzung diese Saisonnicht mehr spielen, sinddie Personalsorgen gestiegen.Bereits in Zollikofensprangen jedoch U18
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HERREN I
SPIELPLAN

Junioren in die Brescheund sorgten so für dienötigen personellen undspielerischen Optionen.
Markus SalvisbergSpieler Herren I
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HERREN I
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DIVERSES
NACHWUCHS
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DIVERSES
UHT TV WOHLEN IST NEU SALMING PREMIUM PARTNER

Der UHT TV Wohlen istneu Salming PremiumPartner. Wir freuen unsauf die Partnerschaftmit einem der Marktführer im Unihockeysport.Salming bietet ein komplettes und qualitativhochstehendes Sortiment an. Mit seinen beiden Marken Salmingund X3M deckt der Ausrüster alle Bedürfnisseeines Unihockeyspielersab. Wir profitieren indieser Partnerschaft vonsehr guten Konditionenauf Vereinsbestellungen.Im Gegenzug verpflichten wir uns die MarkeSalming in unserem

Verein präsent zu halten.
Für den Einzelspielerändert nicht viel. DiePartnerschaft mit demOchsner Hockey ProShop Ittigen (ehemalsTeamSport) bleibt bestehen. Er bietet weiterhin das kompletteSortiment zu gutenKonditionen an. Einkäufe die dort getätigt werden kommen auchunserem Verein zu gute.Deshalb bitten wir euchneues Material auchweiterhin beim OchsnerHockey ProShop in Ittigen zu beziehen.

Stefan RindlisbacherVizePräsident
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VEREINSINFO

Trainer des UHT
Du hast Interesse selbst Unihockey zu spielen, weisst aber überhaupt nicht an wen du dich wenden
sollst?
Auf dieser Seite sind sämtliche Kontaktadressen und die Jahrgänge der jeweiligen Mannschaften
aufgeführt.

Herren I—2. Liga Grossfeld
Patrick Beyeler 078 689 43 62 pkbe@hispeed.ch
Bernstr. 13, 3066 Stettlen
Herren II—4. Liga Kleinfeld
Michael Brunner 079 676 63 10 sirbrunner@gmx.ch
Freiburgstrasse 398, 3018 Bern
Damen —2. Liga Kleinfeld
Jürg Bögli 079 695 09 78 boeglis@gmx.ch
Unterweg 23, 3302 Moosseedorf
Junioren U18— Grossfeld (Jg. 94 & 95)
Stefan Rindlisbacher 079 708 88 78
rindlisbacher.stefan@gmail.com
Mattenhofstrasse 10, 3007 Bern
Junioren C—Standard/Kleinfeld (Jg. 98 & 99)
Nico Anderegg 076 367 58 07 nicoanderegg@gmx.ch
Ulmenstrasse 9, CH3053 Münchenbuchsee
Junioren D—Standard/Kleinfeld (Jg. 00 & 01)
Manuel Wälchli 079 640 79 83 manuel.waelchli@sbb.ch
Schaufelgrabenweg 49, 3033 Wohlen
Junioren E (Jg. 02, 03 & 04)
Alain Brechbühler 079 356 29 15 sport@uhttvwohlen.ch
Kappelenring 5c, 3032 Hinterkappelen
J&S Coach
Andreas Salvisberg 078 805 55 18 andreas.salvisberg@gmx.ch
Myrtenweg 6, 3018 Bern






